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Frauenhäuser - Daten 2018 

 

Frauenhäuser bieten gewaltbetroffenen Frauen und deren Kindern sichere und betreute 

Unterbringung und umfassende Beratung. 

Derzeit bestehen in Österreich 30 Frauenhäuser. 15 davon sind unter dem Dachverband AÖF 

(Autonome Österreichische Frauenhäuser), weitere 11 unter dem Dachverband ZÖF 

(Zusammenschluss Österreichischer Frauenhäuser) und 4 unter keinem dieser beiden organisiert. 

Die nachfolgenden grafischen Darstellungen für das Jahr 2018 basieren auf Daten des AÖF, ZÖF, der 

4 Frauenhäuser1 und der Statistik Austria. 

Die vorliegenden Daten werden in Prozent- bzw. absoluten Zahlen (inkl. Rundungsdifferenzen) 

dargestellt. Nicht alle Datenkategorien liegen in derselben Dichte vor, das jeweilige Sample ist 

ausgewiesen. 

 
  

                                                           
1 Frauenhaus Mödling-Sozialhilfezentrum Mödling, Frauenhaus der Initiative Frauen helfen Frauen Innsbruck, Frauenzentrum Osttirol, 
Frauenberatung und Notwohnung Kufstein 

https://www.aoef.at/
http://www.frauenhaeuser-zoef.at/uber.htm
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A. Auswertung der für alle 30 Frauenhäuser vorliegenden Daten (2018) 

 

1. Betreute Frauen und Kinder österreichweit 
(n= 3.679 Frauen und Kinder) 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Absolute Zahlen: 

Jahr betreute Frauen betreute Kinder gesamt 

2018 1.956 1.723 3.679 

 
 
 
2. Betreute Frauen pro Bundesland 
(n= 1.956 Frauen) 

 

 

 

 

 

 

 

Absolute Zahlen: 

Jahr Bgld Vbg S Ktn Stmk OÖ NÖ T Wien gesamt 

2018 25 70 131 140 181 214 216 332 647 1.956 
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2.a. Häufigkeitszahl - betreute Frauen pro Bundesland2 
 

 

 

 

 

 

 

Absolute Zahlen: 

2018 Bgld NÖ Stmk OÖ Vbg S Ktn W T gesamt 

Häufigkeitszahl 16,8 25,5 28,8 28,8 35,5 46,5 48,8 66,8 87,1 - 

Betreute Frauen 25 216 181 214 70 131 140 647 332 1.956 

weibliche 
Bevölkerung (Statistik 

Austria) 

149.016 847.971 628.161 742.757 197.436 282.253 287.410 968.011 380.734 4.483.749 

 
 
 

2.b. Aufenthaltstage nach Bundesland 
 

 

 

 

 

 

 

Absolute Zahlen: 

2018 T Vbg Stmk W Ktn OÖ NÖ S Bgld gesamt 

Betreute Frauen 332 70 181 647 140 214 216 131 25 1.956 

Aufenthaltstage 7.602 2.576 8.998 32.850 8218 13.198 14.775 9.394 1.840 99.451 

                                                           
2 Die Häufigkeitszahl gibt an, wie viele Frauen in Frauenhäusern des AÖF und ZÖF pro Bundesland auf je 100.000 weibliche Einwohnerinnen 
der Wohnbevölkerung betreut werden. 
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B. Auswertung weiterer Daten von AÖF und ZÖF (2018) 

1. Alter  
(n= 1.664 Frauen) 

 
 

 

 

  

 

Mehr als zwei Drittel der Frauenhausbewohnerinnen (68%) waren zwischen 21 und 40 Jahre alt. 

Absolute Zahlen: 

Jahr 20 Jahre und jünger 21 bis 40  41 bis 60  61 und älter k. A. gesamt 

2018 129 1.130 349 44 12 1.664 

 
 

 
2. Ausbildung  
(n= 1.664 Frauen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
38 Prozent der Frauenhausbewohnerinnen verfügten nur über geringe formale Bildung: keine 
abgeschlossene Schulbildung (6%), Pflichtschulabschluss (30%), abgebrochene Lehre bzw. anderer 
Abschluss (2%) 

Absolute Zahlen: 

Jahr 

k. A. k. abg. Schulbildung Pflichtschule abg. Lehre/and. 

Abschluss 

Lehre/berufs-bild. 

mittl. Schule 

Matura + gesamt 

2018 305 104 491 33 375 356 1.664 
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4. Beziehungsverhältnis zum Gewalttäter  
(n= 1.663 Frauen) 

 
 

 

 

 

 
 
83 Prozent der Frauenhausbewohnerinnen waren von Partnergewalt (77% durch Ehemann oder 
Lebenspartner, 6% durch Ex-Partner) betroffen. 
 

Absolute Zahlen: 

Jahr Ehemann Lebenspartner Ex-Partner andere Person gesamt 

2018 882 398 107 276 1.663 

 
 
5. Einkommenssituation  
(n= 1.664 Frauen) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Beim Einzug ins Frauenhaus hatte etwa ein Viertel der Bewohnerin (25%) kein Einkommen. Ein 
weiteres Viertel bezog entweder Kinderbetreuungsgeld/Familienbeilhilfe (13%), AMS-Bezüge (16%) bzw. 
Bedarfsorientierte Mindestsicherung (8%). 

Absolute Zahlen: 

Jahr 

unselbst. 

Erwerbst. 

selbst. Erwerbst. geringfüg

.Beschäfti

g./and. 

Eink. 

Kinderbetr.-

geld/Fam.-

Beihilfe 

Eink. 

AMS-Bez. 

bedarfso. 

Mindests. 

Pension/ 

Reha-

Geld 

ohne 

Eink. 

k. A. gesamt 

2018 346 12 98 215 258 130 79 417 109 1.664 
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6. Aufenthaltsdauer  
(n= 1.664 Frauen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fast die Hälfte (45%) der Frauenhausbewohnerinnen blieben nicht länger als einen Monat. 

 

Absolute Zahlen: 

Jahr 1-3 4-7 8-14 15-30 31-90 91-180 181-365 < 365 am 31.12. im FH wohnend gesamt 

2018 290 175 132 153 259 225 145 10 275 1.664 

 
 
 
7. Häufigkeit der Inanspruchnahme  
(n= 1.664 Frauen) 
 
 
 

 
 

 

 

 

Absolute Zahlen: 

Jahr 1 Mal 2 Mal öfter als 2 Mal gesamt 

2018 1.298 255 111 1.664 
 


